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Ein ereignis- und erfolg
reiches Jahr geht zu 
Ende. Wir haben es ge-
nutzt, um mit Kunden 
und Partnern unsere 
Produkte weiter zu ver-
bessern. So wurde neben 

den Anpassungen aufgrund gesetzlicher 
Änderungen eine Vielzahl neuer Funktiona-
litäten in die BANCOS Gesamtbanklösung 
und in die e-BANCOS Solutions integriert. 
Dabei hat die Weiterentwicklung der BAN-
COS Middleware als Grundlage unseres 
BANCOS Browsers im Vordergrund gestan-
den. Wir freuen uns, gerade in diesem Be-
reich neue Kunden gewonnen zu haben und 
werden unseren Einsatz im Jahr 2006 weiter 
verstärken. Neben der Optimierung unserer 
Produktpalette haben wir uns die Zeit für 
ein neues Corporate Design und eine neue 
Imagebroschüre genommen – mit Blick auf 
eine „grenzenlose Zukunft“.

Der entscheidende Erfolgsfaktor von Dienst-
leistungsunternehmen aber bleiben die Men-
schen, die die Unternehmenskultur prägen 
und leben. Wie wir uns diesen Erfolgsfaktor 
dauerhaft sichern, lesen Sie auf Seite 4.

Neuigkeiten zu unserem Messeauftritt vom 
15. bis 17.11.2005 auf der EBIF in Frank-
furt/Main, finden Sie auf Seite 2. Die dritte 
Seite dieses Newsletters haben wir unserem  
Messepartner, der Firma FI.NET GmbH, re-
serviert, der sich dort ausführlich vorstellt. 

Im Namen des gesamten G&H Teams be-
danke ich mich für die gute Zusammenar-
beit und wünsche Ihnen allen bereits jetzt 
besinnliche, frohe Weihnachtsfeiertage und 
ein glückliches Jahr 2006!

Die Zukunft  
ist grenzenlos

„Banken rechnen mit uns“
Die G&H Bankensoftware AG hat ein neues Corporate Design

Seit einigen Jahren kennen Sie das be-
währte in verschiedenen Blautönen ge-
haltene Layout der G&H Bankensoftware 
AG. In dieser Zeit gab es diverse Weiter-
entwicklungen und Optimierungen un-
seres Außenauftritts: so z.B. regelmäßige 
Newsletter, Produkt- und Infoflyer oder 
den überarbeiteten und erweiterten Inter-
netauftritt. 

Mitte dieses Jahres haben wir uns ent-
schlossen, unser kontinuierlich ausge-
bautes Produkt- und Leistungsportfolio mit 
einem komplett neuen Corporate Design 
zu unterstreichen. Bei diesem Prozess der 
Neuorientierung wurden wir mit großem 
Engagement und vielen guten Ideen von 
der Werbeagentur kiwikawa GmbH (www.
kiwikawa.com) unterstützt, der an dieser 
Stelle unser ausdrücklicher Dank gilt. Das 
neue Layout drückt die Spannungsverhält-
nisse aus, denen wir ständig gegenüber 
stehen: Leichtigkeit und Beständigkeit, In-
novation und Kontinuität, Flexibilität, aber 
auch Ausdauer. 

Unsere neue Imagebroschüre greift  
diese Motive auf und verdeutlicht den er-
folgreichen Spagat der G&H Bankensoft-

ware AG. Auch unser neues Leitmotiv: 
„Banken rechnen mit uns“ unterstreicht 
das weitgesteckte Selbstverständnis der 
G&H Bankensoftware AG, das unsere 
Kunden von uns erwarten dürfen; Verläss-
lichkeit  und Stabilität gepaart mit Innova-
tionskraft in einem hochkomplexen tech-
nischen Anforderungsumfeld.  

Mit dem BANCOS Gesamtbanksystem 
einerseits, aber auch einer Vielzahl  
von Stand-Alone-Produkten andererseits, 
sind wir stets eine attraktive, innovative 
und flexible Lösungsalternative für Ban-
ken und Finanzdienstleister in Deutsch-
land und Europa. 

Auf der EBIF 2005 werden wir unser neu-
es Corporate Design erstmals der Öffent-
lichkeit präsentieren. Kommen Sie uns 
besuchen und erfahren Sie, was dahinter 
steckt. Unsere Imagebroschüre bekommen 
Sie auf der Messe, von Ihrem G&H Kun-
denberater vor Ort oder per Post, wenn Sie 
uns eine Nachricht an office@bancos.com 
schreiben. 

Natürlich sind wir auch neugierig, wie  
Ihnen unser neues Aussehen gefällt…
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Die Portierung unserer BANCOS Gesamt-
banklösung nach LINUX sowie die e-BAN-
COS Solutions in den Geschäftsbereichen 
Sicherheiten, Kreditentscheidungen und 
Disposition sind die diesjährigen Messe-
highlights der G&H Bankensoftware AG. 
Wir freuen uns, auch dieses Jahr wieder 
Kunden, Partner und Interessenten auf der 
European Banking & Insurance Fair in 
Frankfurt am Main begrüßen zu können. 
Im Zeitraum vom 15. bis zum 17.11.2005 
werden wir in Halle 5.1, Stand C20 die 
Neu- und Weiterentwicklungen unserer 
Produkte und Leistungen präsentieren. 

Der Bankenmarkt ist weiterhin geprägt 
durch immer neue gesetzliche Anforde-
rungen und einen in dieser Form noch 
nie da gewesenen Umbruch der gesam-
ten Branche. Immer kürzere Innova
tionszyklen, Bankenfusionen sowie die 
fortschreitende Internationalisierung er- 

fordern flexible, unabhängige sowie zu-
kunftssichere IT-Lösungen: Die BANCOS 
Gesamtbanklösung sowie die Stand-Alone 
Produkte der e-BANCOS Solutions (u. a. 
e-BANCOS Sicherheiten, e-BANCOS Kre-
ditentscheidungen und e-BANCOS Dispo-
sition) setzen genau hier an.

Auch in puncto Technik unterstreicht die 
G&H Bankensoftware AG mit der Portie-
rung der BANCOS Gesamtbanklösung 
nach LINUX ihre Marktführerschaft und 
unterstützt die Anwender bei der Opti-
mierung des Kosten-/Nutzenverhältnisses 
der eingesetzten IT-Infrastruktur – eines 
der dringendsten Anliegen der deutschen 
Finanzdienstleistungsbranche. Mit dem 
Einsatz des kostengünstigen, plattfor-
munabhängigen und zuverlässigen Open 
Source Betriebssystems LINUX kann die 
G&H Bankensoftware AG ihren Kunden 
hier eine attraktive Alternative aufzeigen.

Unser Geschäftsbereich Consulting fördert 
und unterstützt all diese Neu- und Weiter-
entwicklungen und rundet so das Ange-
bot an unsere Kunden ab. Einen unserer 
Consulting-Partner, die FI.NET GmbH, 
konnten wir dieses Jahr als Mitaussteller 
auf unserem Messestand gewinnen. Aus-
führliche Informationen über die FI.NET 
lesen Sie auf der nächsten Seite.

So wie unsere Produkte und Dienstleis-
tungen wird auch unser Messeauftritt per-
manent weiterentwickelt und verbessert: 
In diesem Jahr präsentieren wir ein neues 
Standkonzept, das unserem neuen Corpo-
rate Design folgt. Bei einem Besuch auf 
unserem Messestand können Sie unseren 
bekannt guten Capuccino und weitere in-
teressante Infos erwarten – auch, warum 
Banken mit uns rechnen.

–> Mehr Infos unter www.bancos.com

EBIF 2005: BANCOS goes Linux
Banken gehen auf Nummer sicher – BANCOS geht mit

Neu: e-BANCOS Sicherheiten wurde um den Bereich der KfZ-
Verwaltung und KfZ-Bewertung erweitert. Eine Schnittstelle zur 
„EurotaxSchwacke“-Datenbank liefert die dafür notwendigen 
Daten.

Gut: Zwei weitere Kunden haben sich für den Einsatz von  
BANCOS § 24c KWG entschieden. Damit betreibt unser Partner 
T-Systems mit BANCOS § 24c KWG eine Kontenevidenzzentrale 
für mehr als 60 Verpflichtete mit einem Gesamtvolumen von ca. 
86 Millionen Datensätzen. 

Auch in Rechenzentren wird Linux in Zukunft verstärkt zum Einsatz kommen, weil es trotz niedriger Betriebskosten sicher und hervorragend skalierbar ist.



Die Komplexität der Prozesse in der Fi-
nanzdienstleistungsbranche und damit die 
Prozesskosten haben sich in den letzten 
Jahren stark erhöht. Dies gilt für Banken 
und Versicherungen direkt, aber auch für 
deren IT-Dienstleister und die Software-
hersteller. Unter dem Motto „Bridging the 
Gap“ setzt die FI.NET genau hier an: Mit 
der Senkung der Komplexität werden wie-
der Zeit und Mittel frei für die Verfolgung 
primärer Ziele der Geschäftstätigkeit. So 
hilft FI.NET mit einer ganzheitlichen Be-
trachtung von Problemstellungen bei der 
Überbrückung der Lücken zwischen An-
spruch und Realität, zwischen fachlicher 
Anforderung und technischer Umsetz-
barkeit. Vergleichende Betrachtungen 
verschiedener Projekte belegen, dass sich 
dieser Ansatz für die Kunden vorteilhaft 
auswirkt und sowohl qualitativ als auch 
quantitativ messbar ist.

Als „virtuelle Firma“ im Jahre 2001 ge-
gründet, funktioniert die FI.NET Netz-
werk für Finanzdienstleistungs- und 
Informatik-Beratung GmbH ohne eigene 
Angestellte. Selbst die Geschäftsführer 
sind in Projekten eingesetzt. Dies garan-
tiert Kundennähe, Prasixerfahrung und 
eine zeitnahe Reaktion auf neue Markt-
entwicklungen. Von den insgesamt 120 
Experten im Netzwerk aus den Bereichen 
IT, Finanzen und Management sind 40 bis 
60 in laufende Projekte eingebunden. 

Regelmäßig wird das Netzwerk um neu-
es Wissen und Personen bereichert. Zum 
Beispiel ist die FI.NET seit 2003 Mitglied 
der in Frankreich gegründeten EWIV 
„Quadrige“. Dadurch hat sie noch besse-
ren Zugang zu internationalen Märkten 
und weiteren Experten. 

Die FI.NET-Kernkompetenzen:
-	 Architekturberatung (Strategisches 

Architekturmanagement - SAM)
-	 Prozess- und Organisationsberatung 

für Finanzdienstleister mit Schwer-
punkten im Retailbanking, Risikoma-
nagement und Rechnungswesen

-	 Basel II-Beratung
-	 IT-Beratung (Architektur, ITIL, Meta-

daten-Management)
-	 Projektmanagement  

(PMI-zertifizierte Projektleitung)

Die Spezialthemen valuationManagement, 
Wissensmanagement und SAP-Bankenbe-
ratung sind in eigenen Geschäftsberei-
chen zusammengefasst, die ihre Projekte 
unter dem FI.NET-Label abwickeln.

Auf der EBIF 2005 wird FI.NET als Mit-
aussteller der G&H Bankensoftware AG 
auftreten, um den Themenschwerpunkt 

Multi-Currency-Accounting (MCA) zu 
präsentieren. FI.NET hat eine internati-
onal anerkannte, systemneutrale Syste-
matik zur Buchung und Bewertung von 
Fremdwährungsgeschäften in Kreditins-
tituten dokumentiert und ein Vorgehens-
modell dazu entwickelt. Der ganzheitliche 
MCA-Ansatz ist bereits bei einigen großen 
Instituten erfolgreich implementiert und 
hat dort zur erheblichen Verbesserung 
der währungsrelevanten Prozesse ge-
führt. Auch in BANCOS (G&H Bankensoft-
ware AG) kommt diese Systematik zum 
Einsatz. 

Passend zur Themenstellung in den  
Kongressen und Diskussionsforen der  
8. Euro Finance Week wird die FI.NET  
auf der Messe auch das Produkt valuta-
tionManagement vorstellen. Dabei han-
delt es sich um eine innovative Methode, 
mit der sich individuelle Firmenkunden-
Engagements auf Zukunftsfähigkeit  
bzw. Ausfallwahrscheinlichkeit bewerten 
lassen.

Sollten Sie zu einem Messebesuch auf 
der EBIF (15. bis 17. November, Halle 5.1, 
Stand C20) keine Gelegenheit haben, fin-
den Sie weitere Informationen über das 
Unternehmen, die Expertise im Netzwerk 
und die Produkte und Leistungen der 
Unternehmensgruppe auf unserer Inter-
netseite. Unter den unten aufgeführten 
Adressen finden Sie auch die entspre-
chenden Anprechpartner für die einzel-
nen Themenschwerpunkte.

–> Mehr Infos unter 

www.finet-gmbh.de

www.bridging-the-gap.de

www.valuationmanager.de
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Bridging the Gap mit der FI.NET GmbH
Wie man wieder Zeit für seine wahren Ziele gewinnt

Brücken schlagen – die Stärke der FI.NET GmbH

Schnell: Die in der BANCOS Gesamtbanklösung integrierte 
Schnittstelle zum Meldewesenpaket ABACUS (BearingPoint) wur-
de an die neue Version ABACUS/DaVinci angepasst. Es werden 
sowohl ABACUS/FiRE als auch ABACUS/DaVinci unterstützt; 
dies ermöglicht den Anwenderbanken eine sanfte Migration.

Konsequent: Ende August 2005 haben wir die Migration der 
G&H-internen Entwicklungsumgebung und der zugehörigen  
Systemtools nach Linux abgeschlossen.



Unser „Ja!“ zur Familie
Der Blick über den Tellerrand
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Eltern, besonders Mütter, trifft es auch 
im Jahr 2005 immer noch hart, wenn sie 
nach Mutterschaftsurlaub oder Eltern-
zeit wieder an ihren alten Arbeitsplatz 
zurückkehren möchten. Das Angebot an 
Teilzeitarbeitsplätzen ist nach wie vor rar 
und viele Unternehmen gehen auch heute 
noch unflexibel und starr mit veränderten 
Lebensbedingungen ihrer Mitarbeiter um. 
Dabei ist nicht viel nötig, um eine für bei-
de Seiten zufrieden stellende Lösung zu 
finden: ein wenig Mut, Kreativität und die 
Bereitschaft von Unternehmen und Mitar-
beiter, sich den neuen Anforderungen zu 
stellen. Denn es lohnt sich!

Seit ihren Gründungstagen versucht die 
G&H Bankensoftware flexibel auf immer 
neue Anforderungen der Branche zu re-
agieren. Massive technische und orga-
nisatorische Veränderungen sind im Fi-
nanzdienstleistungssektor schon fast an 
der Tagesordnung. Vielleicht ein Grund 
dafür, dass wir auch mit internen neuen 
Anforderungen flexibel umgehen und sie 
erfolgreich verändern können. 

Wir sind stolz darauf, dass besonders 
„unsere“ Mütter nach ihrer Elternzeit 

gerne zu uns zurückkommen. Im Gegen-
zug bieten wir ihnen Teilzeitarbeitsplätze 
oder andere Arbeitsmodelle, die es ihnen 
ermöglichen, uns ihre Kompetenzen best-
möglich zur Verfügung zu stellen. Das hat 
nicht nur dazu geführt, dass die Anzahl 
der Kinder unserer Mitarbeiter in un-
serem Unternehmen kontinuierlich steigt, 
sondern auch dazu, dass wir weiterhin auf 
wertvolles Know-how unserer Mitarbeiter 
zurückgreifen können. Zum Vorteil un-
serer Kunden: Katrin Steyer, Mutter von 
zwei Kindern, unterstützt unsere Kunden 
seit Jahren bei kniffeligen Fragen in der 
Abendhotline von ihrem Heimarbeitsplatz 
aus. Daniela Wüst arbeitet seit dem Jahre 
2000, und mit mittlerweile drei Kindern, 
ebenfalls von zu Hause. Ihre Arbeitszeit 
kann sie selbst flexibel einrichten.
 
Am 1. September hat Steffi Schneider, die 
aus einjähriger Elternzeit zurück kam, 
wieder ihre Tätigkeit im Sekretariat auf-
genommen. Zeitgleich hat auch Stefanie 
Nack ihre dreijährige Elternzeit beendet 
und die Leitung der Abteilung Marketing 
von Daniela Endriss übernommen, die 
Ende Oktober ihr zweites Kind gesund zur 
Welt brachte.

Mit großer Freude blicken wir auf eine 
sechsjährige Ausbildungstradition bei der 
G&H Bankensoftware AG zurück und freu-
en uns auch dieses Jahr wieder über zwei 
neue Auszubildende. Nils Tillmann, 23 
Jahre, und Luis Vala, 29 Jahre, haben zum 
1.9.2005 bei der G&H Bankensoftware AG 
ihre Ausbildung als „Fachinformatiker für 
Anwendungsentwicklung“ begonnen. Wir 
begrüßen die beiden in unserem Team 
und wünschen ihnen viel Erfolg!

Ingesamt beschäftigen wir aktuell 5 Aus-
zubildende, die in ihrer dreijährigen Aus-
bildungszeit nahezu alle Abteilungen der 
G&H Bankensoftware AG durchlaufen. Der 
Schwerpunkt liegt dabei auf dem Bereich 
Entwicklung. 

Eines unserer erklärten Ziele ist es, dem 
Nachwuchs nach der Ausbildung eine Per-
spektive im Unternehmen zu bieten. Inso-
fern sind wir sehr stolz darauf, dass eine 
Vielzahl der ehemaligen Azubis heute als 
feste Mitarbeiter für die G&H Bankensoft-
ware AG tätig ist.

Äußerst motiviert: Eltern, die nach ihrer „Auszeit“ wieder zeigen dürfen, was sie können.

Luis Vala (links) und Nils Tillmann

Informatik-Nachwuchs




